
Landesverbände der EVG im Land Brandenburg gebildet 
 
Die Satzung der EVG sieht im § 19 vor, dass entsprechend der Ländergrenzen 
Landesverbände gebildet werden können. Diese Landesverbände sind keine Organe 
nach der Satzung unserer EVG und haben somit in ihrer Beschlusslage auch keine 
Bindung gegenüber den Organen unserer Gewerkschaft. Ihre Funktion liegt in der 
Koordination und Beratung. In den LV gefasste Beschlüsse haben 
Empfehlungscharakter. 
 
Am 13.01.2012 haben die Delegierten der einzelnen Ortsgremien der EVG der 
Geschäftsstellen Potsdam und Cottbus ihre Landesverbände der Jugend, Frauen und Senioren 
sowie des Landes Brandenburg gebildet.  
 
Für den Landesverband Jugend waren fünf  delegierte Jugendvertreter stimm- und 
wahlberechtigt. Zum Sprecher haben die Jugendlichen Danny Müller vom Ortsverband 
Barnim-Uckermark gewählt. Sein Stellvertreter ist Stefan Lenzky (OV Wittenberge) und 
Schriftführerin ist Martina Kozik (OV Niederlausitz). Weitere Mitglieder des 
Landesverbandes Jugend sind Tim Lockenwitz (OV Wittenberge) und Ramon Nyiri (OV 
Barnim-Uckermark). 
 
Dem Landesverband der Frauen in Brandenburg gehören neun von den Ortsfrauenleitungen 
gewählten Vertreterinnen der Ortsverbände an, die dem Landesverband räumlich zugeordnet 
sind. Sieben Kolleginnen nahmen an der Wahl teil. Zur Sprecherin des LV Frauen wurde 
Gudrun Wedow (OV Potsdam) gewählt. Stellvertretende Sprecherin ist Sabine Reiter (OV 
Potsdam). Weiterhin gehören die Kolleginnen Daniela Enzmann (OV Wittenberge, Andrea 
Genkel (OV Wittenberge, Andrea Klatke (OV Brandenburg-Havel), Jana Knuth (OV 
Oberhavel-Uckermark), Heidrun Konietzny (OV Niederlausitz), Christel Schulz (OV Barnim-
Uckermark) und Heidi Zeidler (OV Ostbrandenburg) den Landesverband Frauen an. Für die 
Vertretung in den überörtlichen DGB-Frauengremien wurde Heidi Zeidler gewählt.  
 
Landesverband der Senioren Brandenburg 
Zum Landesverband der Senioren waren vierzehn Delegierte wahlberechtigt. Elf nahmen an 
der Wahl teil und haben den Kollegen Siegfried Adolph (OV Oberhavel-Uckermark) zu 
ihrem Sprecher gewählt. Als Stellvertreter wurde Franz Müller von der OV Niederlausitz 
gewählt. Weiterhin gehören dem Landesverband Senioren Christian Fischer (OV 
Niederlausitz), Irmgard Gumprecht (OV Niederlausitz), Karin Hänsch (OV Niederlausitz), 
Hans-Jürgen Jankowski (OV Brandenburg-Havel), Fritz Martienhs (OV Wittenberge), Hans-
Josef  Placzek (Barnim-Uckermark), Christine Pörzler (OV Potsdam), Manfred Redlin (OV 
Ostbrandenburg), Wolfgang Ruppin (OV Brandenburg-Havel), Eckhard Schulze (OV 
Potsdam) und Käthe Ullrich (OV Wittenberge) an.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Wahl des Landesverbandes des Landes Brandenburg 
 

 
 
Hintere Reihe v.l.n.r. 
Tino Hirsch, Monika Hofmeister, Karl-Heinz Gülzow , Danny Müller, Eckhard Schulze, Olaf Herper 
Vordere Reihe v.l.n.r. 
Gudrun Wedow, Inge Böttcher, Martina Kozik, Rudolf Hirsch, Jörg Podzuweit, Andreas Klatke 
 
 
Für die Bildung des Landesverbandes Brandenburg sind die sieben gewählten Vertreter der 
Ortsverbände, zwei Vertreter aus dem Landesverband Jugend, die Sprecherin des 
Landesverbandes Frauen und je ein gewählter Vertreter der Wahlkreise Potsdam und Cottbus 
des Landesverbandes Senioren stimmberechtigt. Zum Sprecher des Landesverbandes 
Brandenburg wurde Kollege Karl-Heinz Gülzow (OV Potsdam) gewählt. Karl-Heinz 
Gülzow vertritt somit den Landesverband als Mitglied im Bundesvorstand und hat dort eine 
beratende Stimme. Zu seinem Vertreter wurde Jörg Podzuweit (OV Niederlausitz) gewählt. 
Weiterhin gehören dem Landesverband Brandenburg Inge Böttcher (OV Barnim-Uckermark), 
Olaf Herper (OV Wittenberge), Tino Hirsch (OV Ostbrandenburg), Monika Hofmeister (OV 
Oberhavel-Uckermark), Andrea Klatke (OV Brandenburg-Havel), Gudrun Wedow (LV 
Frauen), Danny Müller (LV Jugend), Martina Kozik (LV Jugend), Eckhard Schulze (LV 
Senioren WK Potsdam) und Rudolf  Hirsch (LV Senioren WK Cottbus) an. 
 
Wir danken allen Kolleginnen und Kollegen, die an der erfolgreichen Gestaltung, 
Vorbereitung und Wahl der Landesverbände in Brandenburg beteiligt waren. Unterstützende 
Ausführungen über den grundsätzlichen Status der Landesverbände machte Ulrich Rötzheim 
vom Vorstandsbereich Klaus Dieter Hommel. Des Weiteren nahmen als Gäste Sebastian 
Rüter und Andrea Wylegala an der Verbandsbildung teil. Die beiden Geschäftsstellenleiter 
von Cottbus und Potsdam Uta Trusch und Bernd Fröhlich dankten allen Delegierten für ihre 
Bereitschaft in den Landesverbänden mitzuarbeiten. Es gilt nun die politische Arbeit in Gang 
zu bringen und die Einflussnahme unserer Gewerkschaft bei Politik und Ländern geltend zu 
machen. 
 


